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22!). Jahreota der Gründung deo
erste deutschen Anwesens in

Amerika festlich begange.

Omaha Musikverein.

Erschlossen, die alte Unitarianer
kirche zu kaufen, falls der alte

Preis gilt.

A Vorabend

Iltt Entschkionng!

pflllorant
iil Stuttgart!

'

i

jlriegöwolken.

Teutschland und Oesterreich'ttngaru
sehen schwarz nd machen scharf.

frbölftreit im neuen Licht.
Kaiserin besucht Kiudötause. Die

Theuerung und die Regirrnng.

Berlin, 20. Olt. Deutschland
und Oesterreich Ungarn hegen die

Ueberzeugung und geben sie jetzt
auch unverhohlen zu erkennen
das; ein , allgemeiner europäischer
Brand infolge des Balkankricgcs
sehr wahrscheinlich fei.

Oesterreich ist schon in voller mi-

litärischer Bereitschaft und auch

Rußland ist bereit. Deutschland hat
iinleitende Schritte gethan.

Ein Konflikt zwischen Oesterreich
und Rußland über die Balkansrage

Drei fielt. ige Schlachten mögen das
Schicksal der Türken nit

scheiden.

Paris. 20. Oktober. Drei große
Schlackten Druschen Türken und

Bulgaren, Türken und Serben und
Ziirken und Griechen loerden heute
ullein Anschein geschlagm werden.
Zii-ti- t man in Betracht, daß die iöeg
nrr bctoitcnd bessere Positionen ein

genommen Kaben, alö die Türken
und auch Über eine überlegenere
Artillerie verfügen, so dürsten die

Türken alle drei Sä,?uchten verlie-

ren. Die Hauptarmce der Türken
lasiert am nördlichen Ufer des Er
icne Fluß, zwischen Esfi Baba und
l'ulc Burgaö. Die Villgaren ha-be- n

eine Stellung eingenommen.
Ivclche eö ifmen criiuiglicht, den
Türken den Rückzug nach Konstan
linopel abzuschneiden." Sollten die

Bulgaren in dein bevorstehenden
Treffen siegreich sein, so hindert sie

'nichts, den Weg nach jionstantinopcl
anzutreten.

Selben nehmen Äumaonova.

Nachdem die Serben die türkische

Zugriillb !

Jugendliche Banditen halten den

ttaty" Zug auf und erbeutete

mehrere tausend Tollars.

Mirtkcgee, Okla.. 2!. Oktober.
Drei zunge Uerle hielten beute

vormittag einen die südliche Rich-

tung einlialtenden Zug der Missou-

ri, Kansaö &, Texas Bahn in der
Nähe von Eufaulfa auf, zwangen
den Lokomotivführer, den Esprcß'
und Gcpäckwaggon abzukoppeln und

I mit denielben iwitcrzufalireii. Tann
sprengten sie den ('ieldschrank und
erbeuteten niehrere tausend Dollars,
In der Näbe der Ortscl-of- t Wirth
hatten die Räuber eine Pfahldrücke
in Brand gesetzt und vermochten so-

mit ohne Mühe, den Zug durch
Schwenken von Tüchern zum Halten

'm bringen. Vor der brennenden
Brücke bestiegen die Räuber die

der Erpreß- - und ttepäck
j Waggon wurde abgekoppelt und der
j Lokomotivführer gezwungen. Voll-- .

dampf zu geben und mit den beiden

Waggons uver oie vrennenoe drucke
zu fahren. Kaum waren sie über
das Phalwerk hinweg, als dasselbe
mit lautem Krachen zusammen
stürzte.

Prohibitlonisten in Dänemark.

Kopenhagen. 2l). Okt. Die
in Dänemark

macht gegenwärtig so große Fort
schritte, daß während der koinmen- -
N-t- t Msisln hii 35rnsiiFiit!ntitfW Wit

V " " .v. r.v.;ti...vil. ivil
sirengungeu machen wollen, auch im
Parlament besondere Vertretung zu
crhalten. Bisher waren die Unter
stütze? dieser Bewegung damit zu
frieden gewesen, aus die Kandidaten
der regulären Parteien einen Druck
zu üben, um sie an der Propaganda
zu mtcreinrcn faber zctzt fühlen
f,e. oak ste eimlukreick amua ae

I worden find, um direkte Vertretung
im Landtag anzustreben. l

In jedem Distrikt, mo. eine Mög'
Itchkeit sur sie besteht, ein Mehrheits
Votum zu gewinnen, werden sie ihre
eigenen Kandidaten für das Abge
ordnetenhaus haben. Damit wird
eine neuartige und interessante Er.
fcheinung in die dänischen Paria,
mentswalilen kommen, welcke frii- -'

lier nur ein Kampf zwischen der,
Regierung und den Sozialdernakra- -

ten waren

Neunzehn erblindet.

Anderson, Ind., 29. Oktober.
snminfiti fllnrfmirm fiissntt tvt 9s tt- -

Armee bei K:,amonova zersprengt

(ynt die Stadt selbst eingenommen
10m, begeben sie sich in Gewalt
'märschen nach Makedonien, wo sie

die Türken bei ValeS oder Kuprili
' i befestigten Stellungen erwarten

nalls die Türken geschlagen werden

Villen, dann fällt Monastir, die

militärische Position in
Marr-donien- den Serben in die

..'ände.
Die Griechen haben die Türken

bei Castania nach drcistündlg?m Ge
stchr aufS Haupt geschlagen und
marschiren jetzt auf Jmina. Die
südwestliche Ecke der europäischen
Türkei befindet sich gegenwärtig in
.vanden der Griechen.
- Depeschen bort. Sofia melden, daß
die Kulinarische ?lnnce, welche Eöki

, k'wa eroberte, alle nach der
Stadt laufende Bahnen zeo

stört habe und sich gegenwärtig auf
, dnn Vormarsche nach Shteli Vurgas
rezindc.

ES wird berichtet, dafz Azim
Sjcn, der türkische Befehlshaber der

Leitung Klrk'Rilisseh, wegen Feig
heit hingerichtet worden sei. Mo
noud Shesket Pascha, der d:e Revo

, lution gegen Abdill Hainid leitete,
streiche die Absetzung des Letzteren

ycrocisuyrle, ut zuni eneraiquar
, tiermcister ernannt worden.

Der türkische Kriegsminister Na
.im Pascha, welcher sich kürzlich nach
der Front begab, erklärt, daß er mit

,ßLN Posmonen der Türken zufrle
..ten fei und bald eine Entscheidung

Deutschland hat i dieser Hinsicht

die Führerrolle übernommen.

Berlin. 20. Oktober. Heute
wurden von den zuitandigen deut
scheu 'Behörden neue Verordnungen
bezüglich der Sicherheit auf den

Ozeandampfern angenommen, wel-

che auf der in London abzuhaltenden
Internationale Marinekonferenz

5r Annahme unterbreitet werden
sollen. Es handelt sich um Fragen
ulcr chotten (wasserdichte Verschla-

fe auf Schiffen), Rettungsboot.'.
Fuiikeiitelegraphie und Signalisire
von Eisbergen.

Alle Pafsagicrdanipfer, welche
mit Einschluß der Schiffsmannschaft
i.) Personen an Bord haben, und
Frachtdainpfer, welche eine Be-

satzung von 00 Mann haben, müs-
se in Zukunft mit Funkentelcgra
Phie ausgerüstet sein, mittels wel-

cher man sich in einem Umkreise
von 100 Seemeilen orientircn kann.
Diese Schiffe müssen auch eine ge-

wisse Anzahl Matrosen niit sich

sühren, welche für den Rettungs-bootsdicn- st

ausgebildet find.

Hallowccnbnll des Concordia
Vereins.

Unter den Auspizien des Eoncor-di- a

Tamengesangvereins findet am
Mittwoch Abend im Teutschen HauS
ein Hallowecnball statt. Jenes Fest
altschottischen Ursprungs wird von
den Damen mit all den Scherzen
und dem Mummenschau; arrangirt
werden, welcher durch jahrhundert
lange Tradition geheiligt ist. Es
wird voraussichtlich ein Fest so recht
nach dem Herzen,

der Jugend sein.
n 2amcu "tslc" .blC rotten An

w oe,i zu einem ur
folge zu gestalten.

Keine griechischen .Krieger mehr.
Dem griechischen Konsul in Oma

ba, Herrn John Laien scr. ging eine
--tepeche des gnechichen . efandtm
m Wamingron zu: Melden (s,e
der Panhellcnischen Union, keine
Reserven mehr zu schicken, bevir
neue Orders kommen." . Von .dieseZu.

vwn 1nc eine nnzayl riechen
betroffen, die sich schon vorbereitet
hatten, ihren Landslcuten nach dem
Vaterlande zu folgen. Solche, die
bereits unterwegs sind, werden an
genommen werden,

"

Gründung der Bruningloge Nr. 53
des Ordens der Hermannssöhne.

In Bruning, Thaper Co., Nebr.,
fand kürzlich die Einsetzung der
neuen Bruningloge No. 53 des Or
dens der Hermannssöhne statt. Die
Zeremonien leitete Vicepräsident

der bei. viaä) Der limletzung, folg-
te ein großes Bankett im Bruning
Hotel. Erst um 4 Uhr Morgens
machte man sich ans den Heimweg.
Die Beamte der Bruning Loge
sind: ErPräsident, John Baumann:
Präiident. Hermann Bruning; Viee

Präsident. Fritz Muscheits; Sekre
tär. Paul Friedr. Klei! Schatz
meistcr, Will?. Hinkle.

Tild'Omaha.
Ein dreijähriger Knabe siel

gleichfalls hinab und zwar noch ein-

mal so tief. Aber der kleine Kör-

per war elastischer.' Der Jung.'
sprang auf und lief seiner Mutter
entgegen.

In den Stack ?)ards ist eine neue
VerbrennungSeiiinchtuug angelegt
worden, welche alle Abfälle der
Schlachthäuser zu Asche reducirt.
welche sich ausgezeichnet als Dün-

ger eignet. Es wird dadurch un

säglich ein großer Profit erzielt
werden. Der Erfinder der neuen

Anlage. I. D. Forrester von Kan
sas City iiispizirte dieselbe am

Samstag, Die' Viehhofgesellschaft
baute die Anlage mit einem Ko

stenaufwaiide von $30,000. F. wird
den Betrieb leiten, und die Pro
dickte verkaufen. Dieses 'praktische
System, die Abfälle kostenlos los
?uwerdeil, mit Ausnahme derjenigen
der Anlage, ist bereits in andere

großen Städte eingeführt worden,
T. L. Keil Saluon, 2125 N-St- r.

Bestes Bier. Feiner Freilunch.
Teutscher Besuch willkommen.

Aus deutsche Vereinen.
Am 5. November feiert die Her-

mann Loge No. 0 A. O. U. W.
in ibreil Räumlichkeiten i der

Washington Galle das 20. Stif
tungsfest durch eine Abenduntcrhal
jung. Freunde der Loge, von Mit-

gliedern derselben eingeführt, sind
herzlich willkommen,

Philadelphia. Pa.. 28. Oktober.
Der 221. Jahrestag der Grün-dün- g

leriiiaiitowns, der ersten
dauernde deutschen Niederlassung
in Amerika, wurde im alten W ister
Mansivn im Bernon Park zu

wo binnen kurzem das
Tentinal deutfcker Eimvanderung
sich erbeben wird, von der German'
town Site & Relic Society gefeiert.
Im Oktober 108; hatten dir drei
zehn Erefelder Familien, die auf

raz Daniel Pastorius' Veranlas-sun- g

nach der jungen .Kolonie Wil-
liam Penn's auegenndert und am
(. Oktober in Pbiladelpbia gelandet
waren, die Bailstellen in ttemian.
tewn ausgeloost und mit der Aus
Hebung der Keller ihrer künftigen
Wohnslellen begonnen. Der 27.
Oktober gilt daher als der cigent
liche ttründuiigstag der ersten deut-

schen Ansicdluiig, die bekanntlich
schon feit längerer Zeit zu dem

Stadtgebiet Philadelphia geHort.
Der bekannte ttunstschriftsteller, Re-

dakteur und Präsident der Indian
Rigbts Association, Herr Herbert
Welsh, hielt einen interessanten
Vortrag über Gcrmantown's
Künstler", in welchem cr ausführte,
daß die Naturschönheiten der ersten
deutschen Ansiedlung anregend und
belebend zur Bethätigung der Kunst
ieirken und mehr wie einen amerika-
nischen Künstler '

veranlaßten, in
Mitten derselben sein Heim aufzu-
schlagen.

Einiucihnng der neuen Kathedrale
in Denver.

Denver, Eolo., 29. Okt. In e.

genwart von 15,000 Personen nahm
.Kardinal John Farlen die feierliche
mid eindrucksvolle Einweihung der
neuen mit einem Kostenaufwand
von $500,000 errichteten Kathedrale
zur Unbefleckten Empfängnis vor.
Der Erzbischos John W. Pitaval
von Santa Fe celebrirte.

Erzbischos John I. Glennon von
St. Louis hielt die Festpredigt und
ertheilte diirch eine Botschaft von
Kardinal Merry del Val dazu er
rnächtigt, den päpstlichen Segen.
Der hochw'st. Festprcdigcr wies auf
den Einfluß der Reformatoren be

züglich der Förderung der Ebeschci

hing und auf ihre Anstrengungen
zur Abschwächung des Bußsakramen
tcs und der Abschaffung des Beicht
stuhles hin. Die Obrenbeichte der
tlidigte der Erzbischos als ein
schützendes Bollwerk der Moral der
Nationen.

Unter versiegelten Ordres.

Philadelphia. 20. Oktober. Der
Per. Staateil'.K'reuzer. welcher der
Atlantischen Reserve-Flott- e angc
hört, wurde heute ausgerüstet, um
innerhalb 48 Stunden unter Korn
mando des Kapitäns I. C. PhclpS
in See zu stechen. Dein Kapitän
werden bei dem Auslaufen des
Kreuzers versiegelte Ordres zuge
stellt werden, lvelche er erst aus
hoher See öffnen darf. Man glaubt.
daß das Kriegsschiff nach dem Mit
telländischen Meer abdampfen wird,
um amerikanische Interessen in da
Türkei zu schützen.

Der Fcucrdämon.
Siour. City, 29. Oktober. Heute

zu sruiier :vcorgentunae muroe
Siour Cito von einer verheerenden
Feuersbrimu heimgesucht. Die An

läge der Siour City Cement Ma-chine-

Co., die Siour City Tash
& Silo Anlage, das Wohnhaus der
Fran Laura Schwill, mehrere
Stallungen und Außengebäude, alle
aus der Westseite gelegen, fielen
dein Feuerdänion zum Opfer. Der
angerichtete Schaden belauft sich auf
$75.000.

Casleton. N. D., 29. Oktober.
Das lSebäude der First National
Bank brannte nieder. Schaden
?75.000.

Büßte seine Baarschast ein.

Während William Gannon mit
Babe" Countec ein Sckaefersti'lild

chcu verlebte, wurdeil ihiil voil dein

Frauenzimmer $7 gestohlen. Der
Bestohlene meldete seinen Verlust
der Polizei, welche Babe verhaftete.
Der Polizeirichter sandte die Spitz-bübi- n

auf 90 Tage nach der County
Jail.

Fleischer, bs? importirte Fleisch

zu Hantiren, gelangte dasselbe schließ
lich doch in den . Markthallen zum
Verkauf und war . im Handumdre
ben abgesetzt. Bereit hat der Im-
port aus Rußland ein beträchtliclzeö
Falleil der' Großverkaufsprcise zur
Folge gehabt,

Gestern Abend hielt der Omaha
Musikvercin eine Extraversamm
luiig ab und befaßte sich mit seinen
Hallenpläneil. Ein Baukomitc gab
eliien Bericht ab. bau die Unitari-aner-Gemeind- e

plötzlich versuche, den

Preis, der ursprünglich $13,000
war, zu erhöhen. Ein Eoinite die
ser Gemindc war annx'send und er
klärte die Sachlage. Die Keniein
dc habe bereits früher ein Angebot
voii $13,000 abgelehnt und sehe

nicht gut ein, wie sie zetzt das An
gebot des Musikvercins für die glei
che Sinnme annehmen könne, da
das Besitzthum viel größeren Werth
habe. Immerhin sei man aber be-

reit, mit dein Komite des Vereins
weiter zu verhandeln.

Tcr Verein hat daraus beschlossen,
das Eigenthum zu kaufen, falls der
alte Preis in Straft bleibt.

Außerdem wurde der Beschluß ge
faßt, am Montag, den 25. Novem-
ber, im Brandcis Theater ein gro-

ßes Konzert zu geben. Alle Chöre
ircrden mitwirken und als Solisten
sind Frau Jansen.Wylic, Sopran,
und Henry Eor. Violinist, engagirt.
Herrn Cox' Sterich-Orchest- wird
mitwirken. Ebenfalls wird Herr
Recse aus tüchtigen Musikern ein
kleines Orchester zusammenstellen
und mehrere Nummern ausführen
und einige Chöre begleiten. Es wird
ein Konzert, das hohe künstlerische

Genüsse verspricht.

Raubmord.

Chicago. 29. Oktober Frl. So
phia Springer, welche unlängst von
Baltimore hier eintraf, wurde in
ihrem Absteigequartier ermordet

aufgefunden. Es liegt ein Raub-

mord vor. Als der That dringend
verdächtig wird der Taucher Chas.
D. Conway vond er Polizei ge
sucht. .

Ckalpirt.
Sanstrom, . 1901 Califor

nia Straße wohnhaft ein Angestell
ter der Exprcßmann s Delivcry Co.
im Flatiron Building, beugte sich

über die Barriere des Fahrstuhl
schachts hinab, um zu sehen, wo der
Fahrstuhl bleibe, welche er signali
sirt hatte. In diesem Augenblick
fuhr derselbe geräuschlos aber mit
großer Schnelligkeit hinab. Sand-strö-

versuchte, den Kopf zurückzu-Ziehe- n.

Dieses aber gelang ihm
nur halb, und seine Kopfhaut wur-

de ihm vom Schädel getrennt. Ein
blutdürstiger Sioux-Jndiane- r könn

te keinen besseren Job" mit seinem

Skalpmcsser verrichtet haben.
Der Unglückliche fiel vor Schmers

zen m Ohnmacht. Man schaffte

ihn nach deni nächsten Hospital, wo

die Aerzte die Schopfhaut wieder
annähten. Die Narbe aber, welche

feinen Kopf umzirkelt, wird er wohl
mit ins Grab nehmen.

Neue .Korporationen.
Unter dem Namen Omaha

Realty Company" hat sich bei der

zuständigen Behörde der Staats
baiiptitadt eine weitere menge Ge
sellschast inkorporiren lassen. Die
Direktoren der neue Korporation
sind Arthur C. Thonrpso. Glen B
Petit, W. O. Iensen, John N.

Crawford. Norman T. H. Jury
Das Aktienkapital beträgt $350,,
000. die Aktie zu $1.

Eine ivcitere Korporation ist die

Hivpo Theater Company, dere Ge
schäft in dein Aufbau .und Verkauf
von Wandelbilderheatern veueyr.
DaS Aktienkapital beträgt $10.000.
Die Direktoren find F. A. Van
Hufe und I. L. Bartel.

Bon Lokomotive gctödtct.

Ans den Rangiergeleise der
Union Pacific in Süd-Omah- a stieß

heute Morgen eine Lokomotive mit
einer Reihe Frachtwagen zusammen.
Die Arbeiter John Hottvat, 33 Iah-r- e

alt. und Jerome McGovcrn ar-

beiteten unter diesen Wagen, als
der Zusammenstoß erfolgte. Hör
wcü wurde sofort getödtct und sein

Körper furchtbar zerstückelt: Mc-Gove-

wurde zur Seite geschieh
dcrt und schivcr verletzt.

GermaN'America Camp No.
101 W. O. W. begeht am 4. No
vember in der Böhmischen Turn
halle. 13. und Martha Straße, sein

Stiftungsfest durch einen großen
Ball. - ,

B. F. Wurn. deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Bril
len. ' 443 5 BrandeiS Gebäude,
Omaha, Nebr, Anzeige

Der amerikanische Lustballon Kan
saS City der Zweite" platzte.

Stuttgart, 29. Oktober. Nach,
dein hier die Tagung des dieojäh
rigen Internationalen Luftschiff,
fahrtskongresses begönne hatte, zu
der das in Frankfurt am Main sta
tionirte Zeppelin Luftschiff Vio
toria Luise" über der Stadt erschien,
begann gestern das Wcttfliege der
Freiballons um den von James
Gordon-Bennet- t gestifteten Wander
preis und damit um das Blaue
Band der Luft". Bald nach Be
endigimg . der Füllung stiegen die
Ballons in Gegenwart des Königs
Wilheli und einer glänzenden Ver
faminlung von Sportgrößen aller
Länder sowie vieler taufende von,

sonstigen Zuschauern in kurzen Zwi
schenräurnen auf.

Leider verlief der Abflug der
Ballons nicht ohne Unfall. Der
amerikanische Ballon Kansas City
der Zweite" war fast mit der Fül.
lung fertig, als die Gashülle aus
noch .unbekannter Ursache platzte.
Der Ballon schied damit aus dem
Wettbewerb aus. so daß nur noch
der Ballon Uncle Sam" und Mil.
lion Population" die Interesse
Amerikas vertreten konnte. Der
Führer des Ballons Kansas Cit,
der Zweite", Herr John WattZ.
stieg nachträglich mit dem Ballon
Tuncldorf" aus, aber ohne an der

eigentlichen Konkurrenz theilzuneh
men.

Dr. Broeckelmann wollte anstelle
des verunglückte Ingenieurs Ge
riefe starten. Doch nr er als zwei
ter Stellvertreter gemeldet, wäh-

rend der erste Stellvertreter . starrbe
rechtigt war. Aus dies Weise war
der deutsche Ballon Düsseldorf"
ohne Fübrcr . und wurde ; Herrn
John Watts zur Verfügung gestellt.

Von den übrigen beteiligten
Nationen hatten Frankreich, Oesler
llickUngarn und .die Schweiz js
drei Ballons,. Belgien imd Italien
je zwei, England und Dänemark je
einen Ballon im Rennen.

Der Flug nahm unter günstige
Auspizien seinen Anfang. Gestern
Nachmittag befanden sich die Bal-
lons über Köln. Von dort werdeil
sie wahrscheinlich die Richtung nach

Mecklenburg einschlagen, wo sie je-

denfalls mit Sturm zu kämpfe
habe werde.

Guter Fang.
Der von der Polizei sehnlichst

gesuchte vermeintliche Eirchrecher

Harry Johnson wurde heute früh
von den Geheimpolizisten Kenelly
und Tunn rn dem Augenblick ding
fest gemacht, als er ei Haus an der
33. und Lake Straße verließ. Der
Bursche hatte sich der Verhaftung
nach einem verfehlte Einbruchsver
such durch die Flucht nach , Council
Bluffs entzogen, wurde aber von
der dortigeil Polizei dingfest ge-

macht. Auf dem Wege nach der
Polizeistation aber entwischte er und
wandte sich wieder nach Omaha.
Johnson ist ei gefährlicher Verbre
ri'cr, welcher erst vor einigen Wo
chen us dein Zuchthause zu Lin,
rolu, wo er eine mehrjährige Strafe i

verbüßte, entlasse wurde.
'

Riverview Jmprovement Club. .

Ter Riverview Jmprovement'
Club, eine der stärksten Verein ii
gungen seiner Art in Omaha, hielt?
in dem Lokale des Herr Guggen,
ms. 15. und Canton Straße eine-gu- t

besuchte Versammlung ab. Mi- -'

chael Lee hielt die Unterstützung
der Mitglieder als Legislaturkandi-da- t

und Jakob Kopp wird als Kan-

didat für das Amt eines Schul,
raths warm unterstützt. '

. ,

Hauerei auf einer StraszcnCar.
E. A. Stewart, W, Jame? und'

Clarence Vilet weigerten sich, das
Fahrgeld diesseits der Brücke Z be

.iahlen. Es kam zwischen ihnen '

und den Bahnailgestellten $a einer
Rauferei, bei luelcher Gelegenheit
mehrere Fenster des Wagens
trümmert wurden. Der Kampf .

endete damit, daß die Radaubrüder'
verhaftet wurden.

Wetterbericht.
Für .Omaha. Cauncil Bluffs und

Umgegend: Schön beute und Mitt-

woch: kein wesentlicher Temperatur'
Wechsel.

Für Nebraska: Schön heute und
Mittwoch. '

;
George ?l. Magney für

StaatSanwalt. Anzeig?.

wird jedenfalls erwartet, und man
befürchtet auch, Deutschland sowu

Frankreich würde in den Krieg f)in

eingezogen werden, in welchem Fal
natürlich" Johu Bull nicht fern

bleiben konnte.
In Verbindung mit dem Balkan

krieg gewinnt auch die Petroleum
inonopolfrage neue Seiten.
deutschen Armeckreisen äußert man
sich sehr besorgt über das geplante
Reichspetroleummonopol, rew. ein
allmnfasscndesPctroleumsyndikat un
tcr RcgierungSaufsicht, welches sei
nc Spitze gegen die amerikanische
Standard Oil Co." richtet. Erst

recht beunruhigt jst man in deut
sckien Flottcnkrcisen, wegen' der ftei

genden Verwendung von Erdöl als
Brennstoff in der Marine. Es
wird erklärt, daß Deutschland selbst
unter den günstigsten Umstanden
niüsse große Quantitäten Petroleum
von der ..Standard" kaufen.

Graf Bcn'Storsf, der deutsche Bot-schaft-

bei der amerikanischen Re

gierung, hat darauf aufmerksam
gemcht, daß die Ausführung beste
hendcr günstiger Kontrakte mit der
Standard" sehr im Zweifel gestellt

sei, wenn es wirklich zum Bruch
und Kampfe komme!

Die Kaiserin Auguste Viktoria ist
nach Weimar abgereist, unl der Tau.
fe des neugeborenen Thronerben von
Sachsen Weimar beizuwohnen. Man
hat kcinerle? Besorgniß mehr über
ihren Zustand. Sie verdankt ihre
Wledcrhcritellung hauptiachlich den

guten Wirkungen der neuartigen
Behandlung von Anämie ((Blutar
muth.) Diese Behandlung besteht
in Einspritzungen der neuen Ra
diulnlösung Thorium 10" unter der
Haut. Das Verfahren wurde von
einem ungarischen Arzt entdeckt.
welcher m der Berliner Eharite thä
tig ist

In Beantloortung einer Interpel
lation an die Regierung über die
hohen Fleilchpreije sprach der Reichs
kaiizler k. Bethmann Holltveg iin
preußischen Abgeordnetenhause eine
stunde lang.

Er vertheidigte die Schritte der
Regierung für die Ermöglichung der
Einfuhr auswärtigen Fleisches ge-

gen die Proteste der agrarischen
Junker: aber er weigerte sich, auf
eine Aenderung des Fleischschauge
setze einzugehen. Des Weiteren
dankte er den- Städten für ihre
raschen Abhilfömaßnahmen. Er vc

sprach, daß die Regierung unver
züglich die allgcmeiize Frage der ho
Iien Lebenskosten ftudiren werde.
Ferner machte er die Ankündigung,
daß die Regierung den Landtag um
die Bewilligung von 12 Millionen
Mark ersuchen werde, um S,unipf
landernen in Ostfrieöland behufs
Aufzucht von Hornvieh zu kultiviren.
Und er erklärte sich dahin, große
Tomüileiilälidereien zu zertheilen
imd in kleine Parzellen behufs ge
winnrcicherer Bebauung zu zerlegen.

Das Haus nahm diese Erklärun
gen beifällig auf. und auch die hie
sigen Blätter besprechen sie nieistcns
günstig.

Bei den gemeldeten Berliner
Saussrauenkrawallen gegen Flei
scher, welche sich weigerten, aus
Rußland iniportirteS billigcresFleisch
zu verkaufen, sind zivei der Fleischer
schwer verletzt worden. . Manche der
Frauen-hatte- auch Petroleum

mit welchem sie die Fleisch'
Vorräthe begossen, um sie Ulibrauch.
bar zu machen. Andere liefen mit
eroberten großen Fleischstücken da-

von.
Trotz der brutaleil Weigerung der

weise aus allen Punkten vor den
siegreichen Verbündeten zurück. Ohne
den geringsten Widerstand haben sie

am Sonntag Istip in Mazedonien
geräumt, eine starke und wichtige
Position.

Daß auch die Bulgaren nicht an
eine baldige Beendigung des Krie-

ges glauben, kann man aus dem
Entschluß des Kriegsministeriums
seben. weitere 80,000 Neicrvistcu
einzuberufen.

dson,
.wttiji.!!

Ind.,
vvuvm-i- .

erblindet
ivul.iv

sein,
itt.

weil!
fr 'rt von Crete unterstützt durch

sie in das Licht geblickt haben, wel-- 1 f?""! .T"
ckes bei einem elektrischen Schwei Z'Kge 1, A. H. Muller.

Marx und Zuzier. alle von der
ßungsprozeß von Leitungsdrähten
für die elektrische Bahn geblickt bat! Loge. Der neuen Loge tra-

ten. ttlelch sechszehil neue MitglieEtliche der Verunglückten er
schlackt erwarte. Er behauptet, dafz

j die Bulgaren infolge der starken
Verluste, welche sie in den jüngsten
Treffen erlitten, ihr Selbswertraucn

r

U

.

-

U

"

,

,

'.f

.

(V

verloren haben und nicht mehr im
fiande wären, die Offensive zu er
greifen.
. Alben. 29. Oktober Den Grie
6cn wird auf ihrem Vormarsch nur
wenig Widerstand , geleistet. Es
wird behauptet, daß sie einen türki
schen Hcerhaufen bei Kamalaka ge
senge geiwmincn hatten, welcher
nicht einmal wubte, dak Krieg zwl
schen Türken und Griechenland aus
l?ebwchen sei. Der König von Grie
chenland, , der sich nach der Front

blindctcn erst mehrere Stunden
darnach.

Nach Ansicht eines Angenspeziali
sten der Stadt haben die cigenthürn
liche Strahlen bei deni Verfahren
Bakterien rapide sich ausbreiten las
sen, die bereits im Auge vorhanden
warm.

Frecher Raub.

New Rork. 29. Oktober. Bandi.
ten drangen in die Znvigoffice der
Prudential Life Insurance Coni'
panh, knebelten und banden die Kas-
siererin Alice BrennciS, stahlen ans
dem Geldschrank $500 und ent-

kamen Der Schauplatz des Rau-
bes befindet sich in einem Stadt-theil- ,

welcher ungewöhnlich starken
Polizeischlitz gewährt und ist nur
wenige Blocks voll der Wohnung
deS Bürgermeisters Gayiior ent-

fernt.

Unter der Lupe.
Emmett tt. Solomon, der ' von

Polizeikommissär Ryder angestellt
wurde, um Untersuchungen über ge
misse Dinge, welche im Polizeige-
richt vor sich gehen, zustellen, hat
gefunden, daß etwas faul im
Staate Dänemark" sei. Mit ande
ren Worte, es werde dort mit der

Gerechtigkeit Schiudluder getrieben.
Der Stadtrath fühlt sich deshalb be-

müßigt, eine genaue Untersuchung
des Sachverhalts vorzunehmen.

Papst hilft den TeifunOpfern.
Rom. 29. Oktober. Papst Pi.uS

bat zur Unterstützung der Opfer des
irzlichen Teifuns auf den Philip-

pinen 10.000 Lire nach Manila ab-

gesandt.

Duffy & Johnston, Leicher.besiatt.
1750 Leavenworch Str. Tyler 1073.

George A. Magney für
Staaisanwalt. Anzeige. ,

begeben hat, wurde vor semer Ab
.reise befragt, wann und wie er nach
?l t h e n zurückkehren würde. In
vierzehn Tagen per Dampfer von

.Saloniki", lautete die stolze Ant
wort.

Teutsche Militärs neigen der An

"iTdjii bafj wenn nicht heute oder

morgen "eine Wendung zu Gunsten
der Türken eintrete, diese ckis ge
schlagen zu betrachten seien. Der
ffeldzug habe bis jetzt bewiesen, dafz
die Türken das Selbswertraucn per
leren haben.

OcsterreiaUngarn soll von an
ternl Mächten beeinslufzt worden
ein. sich bei einem vollständigen

Siege der verbündeten Balkanstaa
teu lischt cinzuinischen, sondern die
sen '

gestatten wird, die europäische
Türkei unter sich zu theilen. (Diese
?,'achrickit ist mit Vorsicht aufzuiieh.
neu. D. Red.)

Winterfcldzug geplant.
Elile Depesche aus Konstantknopel

meldet, das sich die türkische Armee
ouf eine Winterfeldzug vorbereitet,
sür. den Fall, das; die gegenwärti-t-t- n

Operationm einen unglücklichen
.'uSgang für die Türkm nehmen

s'lltcn Wo die Türken festen Fuk
fassen werden, kann man jetzt noch
xi.t kennen. Sie fallsn grad'


